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entäußerung. ohne jenes lange fortgesetzte, andächtige Anhören und be-

scheidene Vertrauen, welches die einzig richtige Haltung des Menschen

gegenüber dem Worte Gottes ist, — während die starre Selbstgewißheil
und der plebejische Glaube an das Alles-Verstehen dem Menschen einfach

Alles zuschließt, was über seinen Horizont geht, und infolge dessen ge-

rade den am meisten unentwickelt läßt, der sich am meisten mit seiner

.individuellen' Entwicklung brüstet. Bei den Demütigen ist Weisheit!"
Dr. F. G.

xi. Generalversammlung des Vereins kaw. Lehrer
und Schulmänner der Schweiz.

(Eingesandt aus St. Gallen).
Vor 2 Jahren tagte die Generalversammlung unseres Lehrer» und

Schulmännervereins zum ersten Mal in der Ostschweiz, in Chur. Jen,
herrlichen Tage sind jedem Teilnehmer noch heute in angenehmer Er-
innerung und war es deshalb nicht zu verwundern, daß an der Dele-

giertenvcrsammlung in Freiburg (Herbst 1906) der einstimmige Be
schluß gefaßt wurde, dieses Jahr wieder an der Ostmark sich zu ver-
sammeln, in St. Gallen (die frühern Zentralfeste wurden alle in del

Jnnerschweiz abgehalten) — An der Steinach freute man sich, auch ein-
mal die gleichgesinnten Kollegen und Freunde des Schweizerlandes be-

Herbergen zu dürfen und wurden als „Festtage", weil hierzulande überall
Schulferien, Montag der 29. und Dienstag der 30. April
gewählt. Ohne dem offiziellen Programme, das in den „Blättern"
demnächst veröffentlicht wird, vorzugreifen, dürfen wir doch heute schon

verraten, daß die zu behandelnden Themen mitten aus dem Schullebei
herausgegriffen sind und viel Anregendes und Interessantes bieten werden.

— Als Hauptreferenten der Generalversammlung habendem an sie

ergangeuen Ruf in sehr verdankenswerter Weise Folue geleistet die Hr».
Prof. Dr. Förster in Zürich und Schulinspektor Rusch in
Appenzell; beides Namen, die in Lehrer» und Schulmännerkreisen der

Schireiz, ja darüber hinaus, einen guten und besten Klang haben. —

In der Sekundär- und Mittellehrerversammlung wird St. Gallens ge-

wiegter Kunstfreund HH. Stiftsbibliothekar Dr. Fäh ein mit
der Schule in Verbindung stehendes Thema behandeln; während Hr.
Lehrer U. Hilber in Wil, ein Kenner des Schulzeichnens von Ruf
(Entwerfer der Skizzen im I. Jahrbuch des st. gall, kantonalen Lehrer-
Vereins), sich in der Primarlebrersektion über das „skizzierende Zeichnen"
verbreiten wird. Daß Unterhaltung und Humor zu ihrem vollen Rechtc

gelangen werden, ist für jeden selbstverständlich, der in St. Gallen schon

derartige Anlässe mitgemacht hat. Also heute schon biederben Grus
und Handschlag von der Ostmark! Ein herzlich Willkomm in der Gallus
stadt! -


	XI. Generalversammlung des Vereins kath. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

